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WANN, WENN NICHT JETZT?
WO, WENN NICHT HIER?
WIE,  WENN OHNE L IEBE?
WER, WENN NICHT WIR?

 
(R IO REISER,  1987)
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VORWORT

Die Klimakrise als eine reale Bedrohung für die menschliche Zivilisation
betrifft junge Menschen deutlich stärker als ältere. Die heutige Jugend ist
die Generation, die mit den Auswirkungen der Misswirtschaft und des
ungebändigten Wachstums unserer industriellen Gesellschaften der
letzten Jahrzehnte konfrontiert sein wird. Als Vertreter*innen der
saarländischen Jugendzentrumsszene leiten wir uns daraus den
konkreten Auftrag ab, unser Bestes zu tun, die Bewältigung der
Klimakrise zu ermöglichen und sie als die Hauptaufgabe des 21.
Jahrhunderts zu benennen. Junge Menschen von heute haben das Recht
auf eine lebenswerte Zukunft. Wir sind uns dabei der Grenzen unseres
eigenen Einflusses bewusst. Eine erfolgreiche nachhaltige Entwicklung
und Transformation der globalen Gemeinschaft können nicht auf
individueller Ebene erreicht werden, sondern erfordern ein gemeinsames
Handeln aller gesellschaftlicher Kräfte und der internationalen Politik.
Auch wenn wir selbst auf globaler Ebene wenig ausrichten können,
möchten wir in unserem Möglichkeitsbereich aktiv sein und unseren Teil
zu einer nachhaltigen Welt beitragen.
Als Vorstand von juz-united und damit als Vertretung eines kleinen
Trägers der Jugendhilfe, sehen wir Nachhaltigkeitsziele, die besser zu
unserer Arbeit und unserem Profil passen und solche, die nicht den Kern
unseres Auftrags treffen, bzw. die unsere Handlungskompetenzen
übersteigen. Dennoch haben wir versucht, im vorliegenden Konzept zu
allen SDGs für uns passende Richtlinien und Maßnahmen zu formulieren.
So wollen wir den Nachhaltigkeitsgedanken als Querschnittsthema in alle
Bereiche unserer Jugendarbeit einfließen lassen und dabei möglichst alle
Facetten beachten.
Im Folgenden wird auf die 17 SDGs einzeln eingegangen und es werden
Maßnahmen formuliert, mit denen wir zur Erreichung des jeweiligen Ziels
beitragen.

Der Vorstand des Verbands saarländischer Jugendzentren in
Selbstverwaltung e.V. (juz-united)
Juli 2023
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WER WIR SIND

Juz-united ist ein anerkannter freier Träger der Jugendhilfe, ein
Jugendverband, der rund 130 selbstorganisierte Jugendclubs,
Jugendtreffs und Jugendzentren im Saarland bei ihrer Offenen
Jugendarbeit unterstützt, berät und begleitet. 
Der Verband wurde 1974 als ehrenamtlicher Zusammenschluss der
selbstverwalteten Jugendtreffs im Saarland gegründet und hat seither
die Professionalisierung seiner Arbeit stetig weiterentwickelt. 
Heute beschäftigt juz-united 14 hauptamtliche Fachkräfte und
organisiert die Verbandsarbeit mit Unterstützung seines ehrenamtlichen
Vorstandes. In drei Landkreisen unterhält der Jugendverband Juz-Büros,
die zum Teil auch Aufgaben der kommunalen und kreisweiten
Jugendpflege übernehmen, wie z.B. Ferienfreizeiten organisieren,
Angebote der Jugendarbeit an und für Schulen, präventive Jugendarbeit,
Organisation und Begleitung kommunalpolitischer Jugendbeteiligung,
Projektarbeit und Vieles mehr.
Für einige Jugendzentren ist juz-united selbst Träger der Einrichtungen
und ist dort mit pädagogischem Personal vor Ort. Weitere
Tätigkeitsbereiche von juz-united sind z.B. Jugendbildungsmaßnahmen,
Qualifizierung der ehrenamtlich Engagierten in den Jugendclubs mit
einer eigenen Jugendleiterschulung, Unterstützung bei jugendkulturellen
Events oder Workshops und unterschiedlichste Projekttätigkeiten, z.B. in
den Bereichen Demokratiebildung, integrative Leistungen für junge
Geflüchtete und Vieles mehr.
Zudem engagiert sich juz-united als Lobbyorganisation für die Interessen
und Belange junger Menschen und ist in entsprechenden Gremien und
Organisationen landes- und bundesweit jugendpolitisch tätig. 
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WORAN WIR UNS ORIENTIEREN

„Nachhaltige Entwicklung ist eine Entwicklung, die es allen Menschen
erlaubt, ihre Bedürfnisse zu befriedigen, ohne die Chancen zukünftiger
Generationen zu gefährden, ihre zukünftigen Bedürfnisse zu befriedigen.“
(Weltkommission für Umwelt und Entwicklung, 1987)

Im Jahr 2015 verabschiedeten die Vereinten Nationen auf einem New
Yorker Gipfeltreffen ein Dokument mit dem Titel „Transformation
unserer Welt: Die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ und
formulierten insgesamt 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung –
Sustainable Development Goals, SDGs: 
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BILDUNG FÜR NACHHALTIGE
ENTWICKLUNG - BNE

Mit dem UNESCO-Programm „Bildung für nachhaltige Entwicklung: die
globalen Nachhaltigkeitsziele verwirklichen (BNE 2030)“ wurde für die
Dekade 2020 bis 2030 ein Rahmenprogramm verabschiedet, das vor
allem darauf abzielt, mit hochwertiger und inklusiver Bildung und der
Gestaltung von handlungsorientierten, innovativen Lernumgebungen,
einen Beitrag zur Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele (SDGs)
zu leisten.
BNE gilt damit als integraler Bestandteil der Agenda 2030 und kann als
Grundvoraussetzung für die Umsetzung der SDGs verstanden werden.
Ein Handlungsfeld des BNE 2030 Programms zielt auf die Stärkung und
Mobilisierung der Jugend und adressiert als die wichtigsten Akteure,
neben den Jugendlichen selbst, auch die auf Jugendliche ausgerichteten
Organisationen, Netzwerke und Institutionen und meint damit auch
Jugendarbeit und Jugendverbände.
Die UNESCO schlägt vor, dass sich junge Menschen über Online-
Communities oder andere Kommunikationskanäle organisieren und
Maßnahmen für den gesellschaftlichen Wandel ergreifen. Zudem sollen
Jugendorganisationen durch Maßnahmen der BNE für die SDGs
sensibilisieren und für die Anliegen junger Menschen gegenüber
politischen Entscheidungstragenden eintreten. Auch die
(kommunal-)politische Jugendbeteiligung wird angesprochen, durch die
junge Menschen als wichtige Schlüsselpersonen bei der Umsetzung einer
nachhaltigen Entwicklung in politische Maßnahmen einbezogen werden
sollen. 
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WAS WIR TUN - SDG 1

Unsere Angebote – z.B. Bildungsmaßnahmen, Freizeitmaßnahmen –
organisieren wir grundsätzlich ohne Teilnahmebeitrag, mindestens
aber mit einem so geringen Teilnahmebeitrag wie möglich. (Auch
SDG 4, SDG 10, SDG 11, SDG 16)
Wir beraten die Teilnehmenden zur Inanspruchnahme der Leistungen
für Bildung und Teilhabe (BuT). (Auch SDG 4, SDG 10; SDG 11; SDG
16)
Wir arbeiten mit in jugendpolitischen Gremien zur
Armutsbekämpfung im Saarland. (Auch SDG 3, SDG 4, SDG 7, SDG 8,
SDG 10, SDG 11, SDG 16)
Durch ein nachhaltiges Beschaffungsmanagement und den Kauf von
Produkten mit dem Fair-Trade-Siegel unterstützen wir eine gerechte
globale Wirtschaftsstruktur. (Auch SDG 2, SDG 8, SDG 9, SDG 10,
SDG 12)

Armut in jeder Form und überall beenden
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WAS WIR TUN - SDG 2

Wir achten beim Einkauf von Verpflegung auf Bio-Siegel und das
Fair-Trade-Siegel. (Auch SDG 1, SDG 3, SDG 8, SDG 9, SDG 10, SDG
12)
Wir verbrauchen in unserer Geschäftsstelle ausschließlich Kaffee mit
dem Fair-Trade-Siegel. (Auch SDG 1, SDG 8, SDG 9, SDG 10, SDG 12)
Wir verstehen gesunde Ernährung als Querschnittsthema unserer
pädagogischen Arbeit und unserer nonformalen Bildungsarbeit in und
mit den Jugendclubs.

Den Hunger beenden, Ernährungssicherheit und eine bessere Ernährung
erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft fördern
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WAS WIR TUN - SDG 3

Wir arbeiten mit verschiedenen Maßnahmen an der Prävention von
Drogen- und Alkoholmissbrauch und verstehen die Präventionsarbeit
auch als ·Querschnittsthema unserer pädagogischen Arbeit und
unserer Jugendbildungsarbeit in und mit den Jugendclubs.
Wir beraten und unterstützen die Jugendclubs im Hinblick auf einen
verantwortungsbewussten Umgang mit Alkoholausschank und -
konsum.
Wir beraten und unterstützen die Jugendclubs im Hinblick auf den
Nichtraucherschutz.
Wir bieten bei Bedarf das Bildungsmodul „Umgang mit Sucht und
Alltagsdrogen“ an. Dieses Bildungsmodul thematisiert auch
Verhaltenssüchte, wie unkontrollierte Handy- und Internet-Nutzung. 
Wir bieten suchtpräventive Aktionen und Events rund um unsere
alkoholfreie Cocktail-Bar „Shake&Fun“ an. 
Wir bieten für Schulen (ab der Sekundar-Stufe) eine
Präventionsaktion (Stationenlauf) rund um die Themen Alkohol und
Cannabis an. 
Wir wirken mit in Arbeitskreisen der Suchtprävention.

Ein gesundes Leben für alle Menschen jeden Alters gewährleisten und ihr
Wohlergehen fördern
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Wir halten mit unserer eigens konzipierten Jugendleiterschulung
(JuLeiCa) eine hochwertige Bildungsreihe für ehrenamtlich
Engagierte in den Jugendclubs vor.
Das pädagogische Gesamtkonzept der Jugendbildungsarbeit von juz-
united beinhaltet die Bereitstellung von niedrigschwelligen,
zielgruppenorientierten, informellen und gleichzeitig attraktiven
Angeboten an Bildungseinheiten, die partizipative und
selbstorganisierte Ansätze unterstützen und fördern. Bei der
Vermittlung von Bildungsinhalten werden die Prozesse des sozialen
und emotionalen Lernens in der Gruppe möglichst gewinnbringend
genutzt. Die Methodik ist erfahrungs-, erlebnis- und
handlungsorientiert und unterstützt einen aktiven Lernprozess z.B.
durch Kooperationsspiele, Rollenspiele und Reflexionsrunden. 
Die Bildungsarbeit von juz-united ist grundsätzlich gender- und
diskriminierungsbewusst, was sowohl in den Inhalten als auch in den
Methoden umgesetzt wird. (Auch SDG 5, SDG 10, SDG 16)
Unsere Bildungsmodule werden durch unser multiprofessionelles
Jugendbildungsteam fortlaufend evaluiert und weiterentwickelt.

Inklusive, gleichberechtigte und hochwertige Bildung gewährleisten und
Möglichkeiten lebenslangen Lernens für alle fördern

WAS WIR TUN - SDG 4
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Unser pädagogisches Grundverständnis ist geschlechter - gender -
und diskriminierungsbewusst und darauf ausgerichtet,
diskriminierende Strukturen für junge Frauen und Mädchen in der
selbstorganisierten Jugendarbeit zu beenden.
Alle Formen (sexualisierter) Gewalt gegen junge Frauen und Mädchen
werden im Rahmen von Sicherheits- und Schutzkonzepten
standortspezifisch für die Jugendtreffs bearbeitet und abgewehrt.
Unsere Bildungsmodule „Kein Sexismus im Juz“ und „Offen für
Vielfalt“ zielen auf den Abbau von Sexismus und den Abbau von
Diskriminierung vulnerabler oder benachteiligter Gruppen. (Auch SDG
4, SDG 10, SDG 16)
In der Beratung der Jugendclubs wird darauf abgezielt, die Teilhabe
und Mitbestimmung von jungen Frauen und Mädchen sicherzustellen
und sie bei der Übernahme von Führungsrollen, z.B. im Rahmen eines 
 Vorstandsamts im Juz-Trägerverein zu unterstützen. Dazu haben wir
z.B. eine Mustervereinssatzung für Juz-Trägervereine konzipiert.
Als Arbeitgeber achten wir auf die Vereinbarkeit von Familie und
Beruf. (Auch SDG 8)

Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Mädchen zur
Selbstbestimmung befähigen

WAS WIR TUN - SDG 5
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Wir verwenden eine gendersensible Ansprache in
Stellenausschreibungen. 
Wir verwenden eine antidiskriminierende und gendergerechte
Sprache im Rahmen unserer Öffentlichkeitsarbeit. (Auch SDG 10,
SDG 16)
Wir arbeiten in kreis- und landesweiten Arbeitskreisen zur Jungen-
und Mädchenarbeit mit.
Wir setzen uns in jugendpolitischen Gremien für gleichwertige
Lebensverhältnisse für Mädchen und Frauen ein. 

Geschlechtergleichstellung erreichen und alle Frauen und Mädchen zur
Selbstbestimmung befähigen

WAS WIR TUN - SDG 5
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Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ gibt auch
Empfehlungen zum sparsamen und umweltgerechten Umgang mit
Wasser.
In unserem Bildungsmodul „Umgang mit Sucht und Alltagsdrogen“
geben wir auch Hinweise zur Grundwasserverschmutzung durch
achtlos weggeworfene Zigaretten. 
Wir setzen uns in unserer jugendpolitischen Arbeit dafür ein, dass alle
Jugendräume im Saarland eine nachhaltige Sanitärversorgung
erhalten. (Auch SDG 11)

Verfügbarkeit und nachhaltige Bewirtschaftung von Wasser und
Sanitärversorgung für alle gewährleisten

WAS WIR TUN - SDG 6
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Wir beziehen in unserer Geschäftsstelle durch unseren
Energieversorger zu 100% Ökostrom.
Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ beinhaltet auch
eine optionale Energieberatung durch die Verbraucherzentrale
Saarland. 
Im Rahmen jugendpolitischer Gespräche mit politisch
Verantwortlichen setzen wir uns dafür ein, dass die Kommunen
energetisch sanierte Jugendräume für die Offene Jugendarbeit zur
Verfügung stellen. (Auch SDG 11)
Wir unterstützen Kommunen und Jugendtreffs bei der Beantragung
von Fördermitteln zur energetischen Sanierung von Jugendräumen.
(Auch SDG 11)

Zugang zu bezahlbarer, verlässlicher, nachhaltiger und moderner Energie
für alle sichern

WAS WIR TUN - SDG 7
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Wir ermöglichen im Rahmen unserer finanziellen Möglichkeiten eine
gerechte und angemessene Bezahlung für alle Mitarbeitenden. (Auch
SDG 5)
Wir achten auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. (Auch SDG
5)
Wir beziehen unsere Nachhaltigkeitsziele in die Haushaltsplanung ein.
Durch ein nachhaltiges Beschaffungsmanagement und den Kauf von
Produkten mit dem Fair-Trade-Siegel unterstützen wir eine gerechte
globale Wirtschaftsstruktur. (Auch SDG 1, SDG 2, SDG 9, SDG 10, SDG
12)

Dauerhaftes, breitenwirksames und nachhaltiges Wirtschaftswachstum,
produktive Vollbeschäftigung und menschwürdige Arbeit für alle fördern

WAS WIR TUN - SDG 8
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Durch unsere Bildungs- und Projektarbeit fördern wir die
selbstbestimmte Teilhabe junger Menschen an einer digitalisierten
Welt. Unsere Bildungsmodule „Umgang mit Social Media“ und „Logo-,
Flyer- und Plakatgestaltung“ vermitteln Kompetenzen mit digitalen
und technischen Werkzeugen und unterstützen so das Verständnis
für digitale Medien und die Orientierung in der digitalen Welt. Mit
Projekten wie „Hands On Media Lab“ oder „Mach MINT“ fördern wir
die Kompetenzen junger Menschen in den Bereichen
Mediengestaltung, Making, Robotik und Programmieren. 
In unserer pädagogischen Arbeit unterstützen wir junge Menschen
bei ihrer Berufsorientierung und helfen z.B. beim Erstellen von
Bewerbungsunterlagen.
In unserem medienpädagogischen Konzept legen wir einen
besonderen Fokus auf die Ermutigung von Mädchen und jungen
Frauen, sich mit Inhalten der sogenannten „MINT“- Fächer kreativ zu
beschäftigen. (Auch SDG 5)

Eine belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und nachhaltige
Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen

WAS WIR TUN - SDG 9
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Durch verschiedene Kooperationen mit der htw saar fördern wir die
Erforschung und Entwicklung nachhaltig konzipierter Neubauten von
Jugendhäusern (in Kooperation mit der Schule für Architektur Saar)
sowie die Ausbildung und fachliche Weiterentwicklung von
Fachkräften der Offenen Jugendarbeit als eigene
Lehrveranstaltungen im Studiengang Soziale Arbeit und Pädagogik
der Kindheit.
Durch ein nachhaltiges Beschaffungsmanagement und den Kauf von
Produkten mit dem Fair-Trade-Siegel unterstützen wir eine gerechte
globale Wirtschaftsstruktur. (Auch SDG 1, SDG 2, SDG 8, SDG 12)

Eine belastbare Infrastruktur aufbauen, inklusive und nachhaltige
Industrialisierung fördern und Innovationen unterstützen

WAS WIR TUN - SDG 9
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Mit unserer jugendpolitischen und pädagogischen Arbeit fördern wir
die soziale und politische Partizipation von Kindern und Jugendlichen
und legen dabei auch einen besonderen Fokus auf die Beteiligung
sozial benachteiligter Kinder und Jugendlichen. (Auch SDG 11, SDG
16)
In Projekten zur kommunalen Jugendbeteiligung fördern wir den Auf-
und Ausbau von Jugendbeteiligungsstrukturen. Beispiele dafür sind
unsere Projekte „Jugend braucht Raum“ in der LEADER-Region
Warndt-Saargau, „Jugend beteiligen!“ in den Gemeinden
Kleinblittersdorf und Großrosseln sowie „Mitwirkung mit Wirkung“ im
Saarpfalz-Kreis. (Auch Auch SDG 11, SDG 16)
Mit unserer Lobbyarbeit für Kinder und Jugendliche setzen wir uns
ein für den Abbau struktureller Diskriminierung von Jugendlichen im
öffentlichen Raum, z.B. bei als störend empfundenen
Raumaneignungsprozessen von Jugendlichen. (Auch SDG 11, SDG 16)
Bereits zwei unserer Mitarbeiter*innen haben eine Zertifizierung als
„Moderator*innen für Kinder- und Jugendbeteiligung“ erfolgreich
abgeschlossen. Wir fördern weiterhin die Fort- und Weiterbildung
unserer Mitarbeiter*innen in den Bereichen Kinder- und
Jugendbeteiligung sowie Demokratiepädagogik.

Ungleichheit innerhalb von und zwischen Staaten verringern

WAS WIR TUN - SDG 10
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Mit unserer jugendpolitischen Arbeit setzen wir uns ein für eine
„Eigenständige Jugendpolitik“ im Saarland, für eine Absenkung des
Wahlalters auf 16 Jahre, sowie einer Änderung des Kommunalen
Selbstverwaltungsgesetzes (KSVG) im Saarland hin zu einem
verpflichtenden Kinder- und Jugendbeteiligungsauftrag für
Kommunen. (Auch SDG 11)
Wir unterstützen Jugendinitiativen und jugendliche
Selbstorganisation wie z.B. die Jugendbewegung Fridays for Future.
(Auch SDG 13)
Mit unserer jugendpolitischen Arbeit und unserer
Öffentlichkeitsarbeit setzen wir uns ein für eine generationengerechte
Zukunft.
Mit unserem Bildungsmodul „Verhandlungsführung und
Kommunikation mit Lokalpolitik“ empowern wir junge Menschen, sich
für die Interessen ihrer Generation erfolgreich einzusetzen. (Auch
SDG 11)
Mit unserem Konzept der „Internationalen Treffs“ fördern wir die
gesellschaftliche Inklusion junger Geflüchteter und junger Menschen
mit Migrationshintergrund. (Auch SDG 4, SDG 11, SDG 16)

Ungleichheit innerhalb von und zwischen Staaten verringern

WAS WIR TUN - SDG 10
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Wir setzen uns ein für eine kommunale Kinder- und
Jugendbeteiligung bei der Raum- und Verkehrsplanung und setzen
dazu z.B. die Projekte „Jugend braucht Raum“, „Jugend beteiligen!“
oder „Mitwirkung mit Wirkung“ um. (Auch SDG 10, SDG 16)
Mit unserer jugendpolitischen Arbeit setzen wir uns ein für eine
Transformation der Gesellschaft und dem nachhaltigen Ausbau von
Kommunen. 
In Kooperation mit dem Landesjugendring (Ljr saar), z.B. im Projekt
„DingDeinDorf“ fördern wir die Beteiligung junger Menschen am
nachhaltigen Ausbau von Kommunen. 
Wir setzen uns ein für den Erhalt naturnaher Erlebnisräume für
Kinder und Jugendliche. (Auch SDG 13)

Städte und Siedlungen inklusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig
gestalten

WAS WIR TUN - SDG 1 1
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Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ thematisiert
explizit ein umfassendes Nachhaltigkeitskonzept für die Offene
Jugendarbeit in den jeweiligen Jugendtreffs. Standortspezifisch
erarbeiten wir gemeinsam mit den ehrenamtlich aktiven jungen
Menschen passgenaue Maßnahmen, um die selbstorganisierte
Jugendarbeit nachhaltig zu gestalten. (Auch SDG 4, SDG 13, SDG 14,
SDG 15)
Wir bieten Workshops an zu den Themen „Upcycling“, „Fahrrad-
Reparatur-Werkstatt“ und „Naturkosmetik selbst herstellen“. (Auch
SDG 4, SDG 14, SDG 15)
Wir organisieren Aktionen wie Kleidertauschbörsen, Flohmärkte oder
Repair-Cafés. (Auch SDG 13, SDG 14, SDG 15)
Für unsere Geschäftsstelle haben wir ein nachhaltiges
Beschaffungsmanagement konzipiert und orientieren uns beim Kauf
von Büromaterialien, Verpflegung oder Materialien für die
Jugendarbeit an Bio-Siegeln, Fair-Trade-Siegeln und regionalen
Anbietern. (Auch SDG 1, SDG 2, SDG 3, SDG 8, SDG 10, SDG 13)

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen

WAS WIR TUN - SDG 12
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Nach dem Motto „Teilen statt kaufen“ bieten wir einen Material-
Verleih für Jugendclubs an. Jugendtreffs können so für ihre
Veranstaltungen z.B. Pavillons, Bierzelt-Garnituren, Outdoor-Spiele
oder Licht- und Tontechnik kostenfrei bei uns ausleihen. (Auch SDG
13, SDG 14, SDG 15)
Ebenso bieten wir unseren Material-Verleih für andere Träger der
Jugendarbeit an.

Nachhaltige Konsum- und Produktionsmuster sicherstellen

WAS WIR TUN - SDG 12
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Wir beziehen in unserer Geschäftsstelle durch unseren
Energieversorger zu 100% Ökostrom. (Auch SDG 7, SDG 8, SDG 9)
Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ thematisiert
auch die Bekämpfung des Klimawandels und beschäftigt sich z.B. mit
dem individuellen CO2-Fußabdruck der Teilnehmenden. (Auch SDG 4,
SDG 12)
Im Rahmen unserer bundesweiten Netzwerkarbeit nutzen wir für
Dienstreisen grundsätzlich den ÖPNV, z.B. bei Fernreisen mit der
Deutschen Bahn.
Unsere Vereinsversammlungen, z.B. die Mitgliederversammlungen
finden grundsätzlich an Orten mit einer guten ÖPNV-Anbindung
statt.
Durch unser nachhaltiges Beschaffungsmanagement in der
Geschäftsstelle unterstützen wir den Klimaschutz.
Wir unterstützen Jugendinitiativen und jugendliche
Selbstorganisation wie z.B. die Jugendbewegung Fridays for Future,
die sich für Klimaschutz engagieren. (Auch SDG 10)

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner
Auswirkungen ergreifen

WAS WIR TUN - SDG 13



Zusammen stärker! 
Verband saarländischer Jugendzentren in Selbstverwaltung e.V.

Mit unserer jugendpolitischen Arbeit setzen wir uns ein für
Klimaschutz, für den Erhalt von Naturflächen und eine
generationengerechte Zukunft. (Auch SDG 10, SDG 11, SDG 16)
In Projekten fördern wir z.B. die Begrünung von Außenflächen der
Jugendtreffs. (Auch SDG 15)

Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner
Auswirkungen ergreifen

WAS WIR TUN - SDG 13



Zusammen stärker! 
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Im Rahmen unseres nachhaltigen Beschaffungsmanagements unserer
Geschäftsstelle vermeiden wir unnötigen Plastikmüll und tragen so
dazu bei, dass durch Binnenflüsse weniger Mikroplastik in die Meere
gelangt. 
Wir fördern und unterstützen die Teilnahme von Jugendtreffs an
„Piccobello-Aktionen“ und verringern so Plastikmüll in der Natur und
in Binnenflüssen. (Auch SDG 15)
Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ thematisiert
auch den Schutz von Gewässern und die Vermeidung von Plastikmüll.
(Auch SDG 4, SDG 15)
Das Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ und unsere
Bildungsarbeit zu gesunder Ernährung thematisiert den achtsamen
Konsum von Meeresfischen, um einer Überfischung der Weltmeere
entgegenzuwirken.

Ozeane, Meere und Meeresressourcen im Sinne einer nachhaltigen
Entwicklung erhalten und nachhaltig nutzen

WAS WIR TUN - SDG 14



Zusammen stärker! 
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Im Rahmen unseres nachhaltigen Beschaffungsmanagements unserer
Geschäftsstelle vermeiden wir unnötigen Plastikmüll und verringern
so Plastikmüll in der Natur. (Auch SDG 14)
Wir fördern und unterstützen die Teilnahme von Jugendtreffs an
„Piccobello-Aktionen“ und verringern so Plastikmüll in der Natur.
(Auch SDG 14)
Unser Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ thematisiert
auch die Vermeidung von Plastikmüll. (Auch SDG 4, SDG 14)
In Projekten fördern wir die Begrünung von Außenflächen der
Jugendtreffs und fördern so die Biodiversität von Insekten. (Auch
SDG 11, SDG 13)
Wir setzen uns ein für den Erhalt naturnaher Erlebnisräume für
Kinder und Jugendliche. (Auch SDG 11, SDG 13)

Landökosysteme schützen, wiederherstellen und ihre nachhaltige
Nutzung fördern, Wälder nachhaltig bewirtschaften, Wüstenbildung
bekämpfen, Bodendegradation beenden und umkehren und dem Verlust
der biologischen Vielfalt ein Ende setzen

WAS WIR TUN - SDG 15
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Unser Bildungsmodul „Konfliktmoderation“ thematisiert die Genese
und die lösungsorientierte konstruktive Beilegung von sozialen
Konflikten. (Auch SDG 4)
Unser Bildungsmodul „Demokratie im Verein“ thematisiert die
Stärkung basisdemokratischer Mitbestimmungs- und
Entscheidungsstrukturen in den Jugendtreffs und eine deliberative
Interessensaushandlung. (Auch SDG 4)
Unser Bildungsmodul „Offen für Vielfalt“ thematisiert die Entstehung
von Vorurteilen gegenüber marginalisierten Gruppen und
diskriminierenden Gesellschaftsstrukturen. Die Teilnehmenden
erarbeiten aktiv Maßnahmen, eventuelle Zugangsbarrieren zu ihrem
Jugendtreff abzubauen und einer Diskriminierung von Gruppen
entgegenzuwirken. (Auch SDG 4)
In unserem Bildungsmodul „Argumentationstraining gegen
Stammtischparolen“ üben die Teilnehmenden, sich aktiv und bewusst
gegen Rechtspopulismus zu positionieren und sich für eine friedliche
und inklusive Gesellschaft zu engagieren. (Auch SDG 4)

Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine nachhaltige Entwicklung
fördern, allen Menschen Zugang zu Justiz ermöglichen und
leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf
allen Ebenen aufbauen

WAS WIR TUN - SDG 16
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In unserem Bildungsmodul „Nachhaltigkeit im Jugendclub“ werden
alle 17 SDGs thematisiert und die Teilnehmenden erfahren, wie sie
sich im Rahmen ihrer selbstorganisierten Jugendarbeit für eine
nachhaltige Entwicklung einsetzen können. (Auch SDG 4)
Demokratiebildung, Förderung von Inklusion und konstruktive
Konfliktlösung verstehen wir als Querschnittsthemen unserer
pädagogischen Arbeit und unserer Jugendbildungsarbeit. (Auch SDG
4)
Mit der Erarbeitung und Umsetzung unseres Nachhaltigkeitskonzept
haben wir uns als Institution auf den Weg zu einer nachhaltigen
Organisationsentwicklung begeben, den wir immer weitergehen
werden.
Im Rahmen unseres Konzepts der „Internationalen Treffs“
organisieren wir auch Rechtsberatungen für junge Geflüchtete. (Auch
SDG 10, SDG 11)

Friedliche und inklusive Gesellschaften für eine nachhaltige Entwicklung
fördern, allen Menschen Zugang zu Justiz ermöglichen und
leistungsfähige, rechenschaftspflichtige und inklusive Institutionen auf
allen Ebenen aufbauen

WAS WIR TUN - SDG 16
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Auf Landesebene arbeiten wir in Kooperationen mit dem Ljr saar, der
htw saar, der Politik auf kommunaler, kreisweiter und Landesebene,
der Verbraucherzentrale Saarland, dem Verein Miteinander Leben
Lernen (MLL Saarland), dem Netzwerk Entwicklungspolitik Saarland,
der Jungen Biosphäre Bliesgau und weiteren Akteuren, die sich
ebenfalls für eine nachhaltige Entwicklung einsetzen.
Auf Bundesebene arbeiten wir in Kooperationen mit der
Bundesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendeinrichtungen
(BAG OKJE) und dem Kooperationsverbund Offene Kinder- und
Jugendarbeit (KV OKJA) und setzen uns dort für die nachhaltige
Entwicklung der Offenen Jugendarbeit ein.

Umsetzungsmittel stärken und die Globale Partnerschaft für nachhaltige
Entwicklung mit neuem Leben füllen

WAS WIR TUN - SDG 17
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